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Ausgabe 3 

Februar 2018 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Februar 2018 

unter anderem folgende Beschlüsse gefasst: 

Abschaffung des Pflegeregresses; Resolution 

Der Gemeinderat unserer Marktgemeinde hat an die neue Bundesregierung, 

anlässlich der Abschaffung des Pflegeregresses, eine Resolution beschlossen. 

Die nur vage skizzierte Kostenabgeltung für Länder und Gemeinden stellt 

keine solide Grundlage für die zukünftige Finanzierung der Pflege dar. Völlig 

offen sind viele weitere Detailfragen, die zu unmittelbaren Kostenfolgen für 

die Gemeinden führen. Die tatsächlich entstehenden Mehrkosten werden ein 

Vielfaches des vom Bundesgesetzgeber angebotenen Kostenersatzes 

ausmachen. In Summe geht es daher um beträchtliche Mehrkosten jährlich 

für die Gemeinden. Darum fordern die Gemeinden vom Bund den 

vollständigen Kostenersatz für die durch die Abschaffung des Pflegeregresses 

entstehenden Mehrausgaben. 

Geschwindigkeitsbeschränkung Wenischgrabenweg; Verordnung 

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 15.2.2018 wird für die Gemeindestraße 

„Wenischgrabenweg“ und zwar vom Objekt St. Oswald 18, Abfahrt von der L 

530, bis nach der Einfahrt zum Objekt St. Oswald, Wenischgraben 7, eine 

Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h erlassen. Diese Verordnung tritt 

mit dem Anbringen der Verkehrszeichen in Kraft. 

Oberer Höhenweg, Oberzeiring 

Betreffend der Vermessung des Oberen Höhenweges in Oberzeiring, wurden 

mit den betroffenen Besitzern Vereinbarungen, gemäß den 
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Gegenüberstellungen der Vermessungsurkunde getroffen. Weiters wurde 

aufgrund dieser Vermessungsurkunde der Antrag gestellt, die Widmung bzw. 

Entwidmung aller Trennstücke gemäß dem Änderungsausweis, die dem 

öffentlichen Gut zu– bzw. abgeschrieben werden, zu verordnen. 

Schulsprengeländerung bzw. Zuteilung des sprengelmäßigen 

Einzugsgebietes 

Die Marktgemeinde Pöls-Oberkurzheim hat beim Land Steiermark beantragt, 

den Volksschulsprengel Pöls und analog auch den NMS-Sprengel insofern 

abzuändern, als das diese beiden Sprengel künftig jeweils das gesamte 

Gemeindegebiet umfassen sollen. Derzeit besuchen 3 Schülerinnen aus dem 

Gemeindegebiet Pöls-Oberkurzheim die Volksschule Oberzeiring und 1 

Schülerin aus dem Gemeindegebiet Pöls-Oberkurzheim die NMS Oberzeiring. 

Aus diesem Grund, sowie vor allem im Sinne der Erhaltung unserer Schulen, 

wofür wir die Anzahl der SchülerInnen benötigen, spricht sich der 

Gemeinderat unserer Marktgemeinde gegen eine Schulsprengeländerung der 

Marktgemeinde Pöls-Oberkurzheim aus. 

Durch die Schließung der Volksschule St. Johann am Tauern ist es 

erforderlich, das sprengelmäßige Einzugsgebiet dieser Schule neu 

zuzuordnen. Der Gemeinderat hat sich für die Zuordnung des ehemaligen 

Schulsprengels der Volksschule St. Johann am Tauern, zum sprengelmäßigen 

Einzugsgebiet der Volksschule Möderbrugg, ausgesprochen. 

Förderungen 

Für den Tourismusverband Region Pölstal wurde die Übernahme der 1. Rate 

des Marketingbeitrags der Urlaubsregion Murtal für das Jahr 2018 in der Höhe 

von € 3.349,19 sowie die Gewährung der 1. Rate des Finanzzuschusses für 

das Jahr 2018 in der Höhe von € 6.722,80, genehmigt. 


